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Beschreibung
Im Schnittpunkt zweier Kreuzrippen liegt das von einem Wulst eingefasste Medaillon mit
einer Reliefdarstellung. Dargestellt ist das nach links gewandte Lamm Gottes. Es blickt
zurück zur Kreuzfahne, welche von seinem linken Vorderhuf gehalten wird. Das Fell des
Lamms wird durch kreisartige Ziselierung kenntlich gemacht. Aufgrund des Rippenprofils
kann von einer Entstehung im 14. Jahrhundert ausgegangen werden. Vermutlich stammt der
Stein von der ursprünglich romanischen, 1582 umgebauten evangelischen Pfarrkirche in
Eberdingen-Hochdorf, Landkreis Ludwigsburg.
[Irina Staps]

Grunddaten

Material/Technik: Sandstein
Maße: H. 27 cm, B. 64 cm, Dm. Medaillon 39,5 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 14. Jahrhundert
wer
wo Niederschwaben

Wurde genutzt wann
wer
wo Hochdorf (Enz)

[Zeitbezug] wann Romanik (950-1250)

https://bawue.museum-digital.de/object/1863


wer
wo

[Zeitbezug] wann 500-1500
wer
wo

Schlagworte
• Agnus Dei
• Architekturelement
• Bauplastik
• Religiöse Kunst
• Schlussstein
• Skulptur
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